
Studienordnung für den Studiengang Lehramt an Oberschulen 
mit dem Abschluss Erste Staatsprüfung 

an der Technischen Universität Chemnitz 
Vom 3. September 2026 

 
 
Aufgrund von § 14 Abs. 4 i. V. m. § 37 Abs. 1 und § 98 Abs. 2 Satz 1 und 2 des Gesetzes über die Hochschulen 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Hochschulgesetz - SächsHSG) vom 31. Mai 2023 (SächsGVBl. S. 329), 
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 31. Januar 2024 (SächsGVBl. S. 83, 87) geändert worden ist, 
und § 1 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus über die Erste Staatsprüfung für 
Lehrämter an Schulen im Freistaat Sachsen (Lehramtsprüfungsordnung I – LAPO I) vom 19. Januar 2022 
(SächsGVBl. S. 46), die durch Artikel 1 der Verordnung vom 27. Juli 2026 (SächsGVBl. S. 254) geändert 
worden ist, hat der Erweiterte Vorstand des Zentrums für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung der 
Technischen Universität Chemnitz die folgende Studienordnung erlassen: 
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§   8 Studienberatung  
§   9 Prüfungen 
§ 10 Fern- und Teilzeitstudium 
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§ 11 Inkrafttreten und Veröffentlichung 
 
Anlagen: 1 Studienablaufplan für die Module der Bildungswissenschaften, der bildungswissen-

schaftlichen Schulpraktischen Studien und der Ergänzungsstudien 
 2 Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der bildungswissen-

schaftlichen Schulpraktischen Studien und der Ergänzungsstudien 
 
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden in der Regel das generische Maskulinum 
verwendet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten selbstverständlich für alle Geschlechter. 
 
 

Teil 1 
Allgemeine Bestimmungen 

 
§ 1 

Geltungsbereich 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage der jeweils gültigen Ordnung für die Organisation und 
Durchführung der Modulprüfungen (Prüfungsordnung, § 9) Ziele, Inhalte, Aufbau, Ablauf und Durchführung 
des Studienganges Lehramt an Oberschulen mit dem Abschluss Erste Staatsprüfung bis zur Ersten 
Staatsprüfung am Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung (ZLB) der Technischen Universität 
Chemnitz. Die Regelungen dieser Studienordnung werden durch die jeweiligen Studienordnungen der Fächer 
ergänzt und fachspezifisch konkretisiert. 
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§ 2 
Studienbeginn und Regelstudienzeit 

(1) Studienbeginn ist im Wintersemester.  
(2) Der Studiengang hat eine Regelstudienzeit von neun Semestern (viereinhalb Jahren), bei einem Studium 
in Teilzeit von 17 Semestern (achteinhalb Jahren). Das Studium umfasst Module sowie die Erste 
Staatsprüfung im Gesamtumfang von 270 Leistungspunkten (LP). Dies entspricht einem durchschnittlichen 
Arbeitsaufwand von 8.100 Arbeitsstunden. Die Zulassung zur und die Durchführung der Ersten 
Staatsprüfung liegt im Zuständigkeitsbereich des Sächsischen Landesamtes für Schule und Bildung. 
 

§ 3 
Zugangsvoraussetzungen 

Zugangsvoraussetzung für den Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem Abschluss Erste 
Staatsprüfung ist die allgemeine Hochschulreife, eine einschlägige fachgebundene Hochschulreife oder eine 
durch Rechtsvorschrift als gleichwertig anerkannte Hochschulzugangsberechtigung. Sofern für ein Fach 
weitere fachspezifische Zugangsvoraussetzungen nachzuweisen sind, ist dies in den Studienordnungen der 
einzelnen Fächer geregelt. 
 

§ 4 
Lehr- und Lernformen 

(1) Lehr- und Lernformen können sein: die Vorlesung (V), das Seminar (S), die Übung (Ü), das Projekt (PR), 
das Kolloquium (K), das Tutorium (T), das Praktikum (P), das Planspiel (PS) oder die Exkursion (E). Die 
Studenten sollen sich auf die zu besuchenden Lehrveranstaltungen vorbereiten und deren Inhalte in 
selbständiger Arbeit vertiefen. Die für den erfolgreichen Abschluss des Studiums erforderlichen Kenntnisse 
und Fähigkeiten werden nicht ausschließlich durch den Besuch von Lehrveranstaltungen erworben, vielmehr 
sind zusätzliche eigene Studien erforderlich (Selbststudium). 
(2) Bei allen Lehr- und Lernformen gemäß Absatz 1 können Methoden des E-Learning zum Einsatz kommen, 
soweit der Charakter der jeweiligen Lehr- und Lernform gewahrt bleibt. 
(3) In den Studienordnungen der einzelnen Fächer ist geregelt, in welcher Sprache die Lehrveranstaltungen 
des jeweiligen Faches abgehalten werden. Die Lehrveranstaltungen der Module der 
Bildungswissenschaften, der bildungswissenschaftlichen Schulpraktischen Studien und der 
Ergänzungsstudien werden in Deutsch abgehalten, gegebenenfalls angereichert mit englischsprachigen 
Inhalten. 
 

§ 5 
Ziele des Studienganges 

(1) Ziel des Studienganges ist die Vermittlung der bildungswissenschaftlichen, fachwissenschaftlichen und 
fachdidaktischen Fähigkeiten und Fertigkeiten für die Übernahme in den Vorbereitungsdienst gemäß der 
Lehramtsprüfungsordnung I (LAPO I) in der jeweils gültigen Fassung. 
(2) Unterrichtsplanung, -organisation und -reflexion bilden Kernelemente der Lehrkräftebildung. Die 
Studenten werden befähigt, Zusammenhänge zwischen den Bildungswissenschaften, den zwei gewählten 
Fächern und den dazugehörigen Fachdidaktiken herzustellen und diese in ihre Rolle als Lehrende an 
Oberschulen zu integrieren. Sie erwerben dazu eine Reihe pädagogischer Schlüsselqualifikationen und -
kompetenzen, wie die Fähigkeit zur professionellen Kommunikation, die Fähigkeit zum wertebewussten 
pädagogischen Handeln, die Fähigkeit Fachwissen in berufliches Handeln umzusetzen, differenzierte 
Wahrnehmungskompetenz, Reflexionskompetenz sowie die Fähigkeit eigene Lernprozesse zu organisieren 
und Kinder und Jugendliche in ihren Lernprozessen zu unterstützen. Sie entwickeln anwendungs- und 
forschungsorientiert die Fähigkeit, praxisrelevante und wissenschaftliche Probleme zu lösen. Im Anschluss 
an das Studium verfügen die Absolventen über fachwissenschaftliche, fachdidaktische und erzieherische 
Kompetenzen sowie umfassende Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenz. Sie sind befähigt, sich 
selbstständig und konstruktiv mit wechselnden Anforderungen und situativen Gegebenheiten im Berufsfeld 
einer Lehrkraft der Sekundarstufe I auseinanderzusetzen, geeignete Lehr-Lern-Arrangements zu entwickeln 
bzw. anzupassen und ihre eigene Rolle in Bildungsprozessen zu reflektieren. Darüber hinaus vermögen sie 
Leistungen zu messen und zu beurteilen. Sie besitzen pädagogisch-diagnostische Fähigkeiten in Verbindung 
mit entsprechenden Beratungs- und Förderkompetenzen und übernehmen fachunabhängige Aufgaben 
hinsichtlich der Berufsorientierung.  
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Teil 2 
Aufbau und Inhalte des Studiums 

 
§ 6 

Aufbau des Studiums 
(1) Es erfolgt eine Immatrikulation in den Studiengang Lehramt an Oberschulen mit verbindlicher Wahl von 
zwei Fächern. Im Studium werden 270 LP erworben, die sich aus den Bereichen Bildungswissenschaften, 
Schulpraktische Studien und Ergänzungsstudien, aus zwei gewählten Fächern und deren Fachdidaktiken 
sowie aus der Ersten Staatsprüfung zusammensetzen.  
 
Bildungswissenschaften: ∑ 55 LP 
 

Basismodule    
133139-020 Einführung in die Oberschulpädagogik 5 LP (Pflichtmodul) 
271636-501 Einführung in die Allgemeine Didaktik 5 LP (Pflichtmodul) 
133139-010 Unterrichtsqualität und Unterrichtsplanung 5 LP (Pflichtmodul) 
271631-501 Grundlagen der Erziehungswissenschaft 5 LP (Pflichtmodul) 
281533-002 Entwicklungs- und Motivationspsychologie im Jugendalter 5 LP (Pflichtmodul) 
281534-001 Entwicklungs-, Lern- und Instruktionspsychologie 5 LP (Pflichtmodul) 
281533-011 Diagnostik und Beratung 5 LP (Pflichtmodul) 

 
Vertiefungsmodule 
133139-021 Inklusion in der Oberschule 5 LP (Pflichtmodul) 
133139-022 Berufs- und Lebensweltorientierung 5 LP (Pflichtmodul) 
133100-032 Kommunikation und Interaktion in der Schule 5 LP (Pflichtmodul) 
 
Aus den folgenden Vertiefungsmodulen 133100-009 und 133100-011 ist ein Modul im Umfang von 5 LP zu 
wählen, das nicht im Rahmen der Vertiefungsmodule der Ergänzungsstudien absolviert wird. 
133100-009 Professionalisierung von Lehrpersonen 5 LP (Wahlpflichtmodul) 
133100-011 Projektunterricht in der Schule 5 LP (Wahlpflichtmodul) 

 
Ergänzungsstudien: ∑ 15 LP 
 

Basismodule 
133100-005 Sprecherziehung 2 LP (Pflichtmodul) 
133100-006 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 3 LP (Pflichtmodul) 
133100-007 Politische Bildung und Medienbildung 5 LP (Pflichtmodul) 
 
Vertiefungsmodule 
Aus den folgenden Vertiefungsmodulen 133100-008 bis 133100-031 ist ein Modul im Umfang von 5 LP zu 
wählen, das nicht bereits im Rahmen der Vertiefungsmodule der Bildungswissenschaften absolviert wurde. 
133100-008 Individuelle Lernprozesse 5 LP (Wahlpflichtmodul) 
133100-009 Professionalisierung von Lehrpersonen 5 LP (Wahlpflichtmodul) 
133100-010 Forschungsmethoden im Lehramtsstudium 5 LP (Wahlpflichtmodul) 
133100-011 Projektunterricht in der Schule 5 LP (Wahlpflichtmodul) 
133100-030 Bildungs- und Schulgeschichte 5 LP (Wahlpflichtmodul) 
133100-031 Schulentwicklung 5 LP (Wahlpflichtmodul) 

 
Bildungswissenschaftliche Schulpraktische Studien: ∑ 10 LP 
 

Praxismodule    
133100-100 Bildungswissenschaftliches Orientierungspraktikum an 

der Oberschule (SPS 1) 
5 LP (Pflichtmodul) 

133100-150 Bildungswissenschaftliches Reflexionspraktikum an der 
Oberschule (SPS 6) 

5 LP (Pflichtmodul) 

 
(2) Weiterhin sind zwei Fächer im Gesamtumfang von jeweils 80 LP zu belegen. Angeboten werden die 
Fächer Englisch, Informatik, Mathematik, Physik, Sport und Wirtschaft-Technik-Haushalt/Soziales (WTH/S). 
In jedem Fach sind Module der Fachwissenschaften im Gesamtumfang von 55 LP, Module der Fachdidaktik 
im Gesamtumfang von 15 LP sowie Module der fachspezifischen Schulpraktischen Studien im 
Gesamtumfang von 10 LP zu absolvieren. Der Studienaufbau sowie die fachspezifischen Module der Fächer 
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(Fachwissenschaft und Fachdidaktik inklusive der fachspezifischen Schulpraktischen Studien) sind in den 
entsprechenden Studienordnungen der einzelnen Fächer geregelt. 
(3) Die Zulassung zur und die Durchführung der Ersten Staatsprüfung unterliegen der Zuständigkeit des 
Sächsischen Landesamtes für Schule und Bildung. Nähere Bestimmungen zur Zulassung, zum Inhalt und 
zum Verfahren der Ersten Staatsprüfung sind in der Lehramtsprüfungsordnung I geregelt. Mit der Ersten 
Staatsprüfung werden weitere 30 LP erworben. 
(4) Der empfohlene Ablauf des Studiums im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem Abschluss Erste 
Staatsprüfung an der Technischen Universität Chemnitz innerhalb der Regelstudienzeit ergibt sich aus der 
zeitlichen Gliederung im Studienablaufplan (siehe Anlage 1 sowie jeweilige Anlage 1 der Studienordnungen 
der einzelnen Fächer) und dem modularen Aufbau des Studienganges. 
 

§ 7 
Inhalte des Studiums 

(1) Inhalte des Studienganges sind die zwei gewählten Fächer (Wahl aus den Fächern Englisch, Informatik, 
Mathematik, Physik, Sport, WTH/S), die jeweils dazugehörige Fachdidaktik (Englisch, Informatik, 
Mathematik, Physik, Sport, WTH/S) und die Bildungswissenschaften (Schulpädagogik für Oberschulen, 
Allgemeine Erziehungswissenschaften, Pädagogische Psychologie). Inhalte des Studiums sind zudem die 
Schulpraktischen Studien. Diese bestehen aus zwei bildungswissenschaftlichen Praktika im ersten und 
achten Semester und vier weiteren Praktika, die inhaltlich den jeweils gewählten zwei Fächern zugeordnet 
sind. Die Studenten wenden hierbei die in den Fächern, den Fachdidaktiken und den Bildungswissenschaften 
erworbenen Kenntnisse an. Weitere Inhalte sind fachübergreifende Ergänzungsstudien, in denen 
professionsorientierte Angebote gemacht werden. Insgesamt zeichnet sich der Studiengang durch eine 
enge Verzahnung zwischen Theorie und Praxis aus. 

(2) Inhalte, Ziele, Lehrformen, Leistungspunkte, Prüfungen sowie Häufigkeit des Angebots und Dauer der 
einzelnen Module sind in den Modulbeschreibungen (siehe Anlage 2 sowie jeweilige Anlage 2 der 
Studienordnungen der einzelnen Fächer) festgelegt. 
 
 

Teil 3 
Durchführung des Studiums 

 
§ 8 

Studienberatung 
(1) Neben der zentralen Studienberatung an der Technischen Universität Chemnitz findet eine 
Fachstudienberatung im Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung statt. Der Erweiterte 
Vorstand des Zentrums für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung beauftragt ein Mitglied des Zentrums 
für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung mit der Wahrnehmung dieser Beratungsaufgabe. 
(2) Ein Student soll an einer Studienberatung im dritten Fachsemester teilnehmen, wenn er bis zum Beginn 
des dritten Fachsemesters nicht mindestens einen Leistungsnachweis erbracht hat. 
(3) Es wird empfohlen, eine Studienberatung darüber hinaus insbesondere in folgenden Fällen in Anspruch 
zu nehmen: 
1. vor Beginn des Studiums, insbesondere vor Aufnahme eines Studiums in Teilzeit, 
2. vor einem Studienaufenthalt im Ausland, 
3. vor einem Praktikum, 
4. im Falle von Studiengangs- oder Hochschulwechsel, 
5. nach nicht bestandenen Prüfungen. 
 

§ 9 
Prüfungen 

Die Regelungen zu Prüfungen sind in der Ordnung für die Organisation und Durchführung der 
Modulprüfungen (Prüfungsordnung) im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem Abschluss Erste 
Staatsprüfung an der Technischen Universität Chemnitz enthalten. 
 

§ 10 
Fern- und Teilzeitstudium 

Ein Fernstudium ist nicht vorgesehen. Der Studiengang kann bei Berufstätigkeit, besonderen familiären 
Verpflichtungen oder bei besonderen gesundheitlichen Einschränkungen in Teilzeit studiert werden. Bei 
Vorliegen anderer triftiger Gründe entscheidet der Prüfungsausschuss über den Zugang zum Studium in 
Teilzeit. Im Teilzeitstudium beträgt der durchschnittliche Arbeitsaufwand pro Semester 50 % des 
Vollzeitstudiums.  
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Teil 4 
Schlussbestimmungen 

 
§ 11 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 
Diese Studienordnung gilt für die ab Wintersemester 2026/2027 Immatrikulierten. 
 
Diese Studienordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Technischen Universität Chemnitz in Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Erweiterten Vorstandes des Zentrums für Lehrkräftebildung und 
Bildungsforschung vom 17. Juni 2026, der Genehmigung durch das Rektorat der Technischen Universität 
Chemnitz vom 24. Juni 2026 sowie der Anzeige beim Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft, 
Kultur und Tourismus. 
 
 
Chemnitz, den 3. September 2026 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Chemnitz 
 
 
 
Prof. Dr. Gerd Strohmeier 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

Basismodul Bildungswissenschaften 

Modulnummer 133139-020 (Version 01) 

Modulname Einführung in die Oberschulpädagogik 

Modulverantwortlich Professur Schulpädagogik der Primarstufe 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Geschichte der (Ober-)Schule im Überblick und aktuelle Bezüge
• Ziele und Aufgaben der Oberschule
• Theoretische Grundlagen der Inklusion und Heterogenität
• Mehrsprachigkeit und Sprachliche Bildung
• Medienbildung und Medienerziehung
• Informatische Bildung in der Oberschule als Querschnittsaufgabe
• (Alternative) Leistungsmessung, -erhebung & -beurteilung
• Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)

Qualifikationsziele: 
Vor dem Hintergrund der aktuellen gesellschaftlichen Herausforderungen 
setzen sich die Studenten intensiv mit den schulpädagogischen Aufgaben 
und Zielen der Oberschule auseinander. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar. 
• V: Schulpädagogik für Oberschule (2 LVS)
• S: Professionelles Handeln von Oberschullehrkräften (2 LVS)

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zum Modulinhalt (Prüfungsnummer: 79504)

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt.

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Basismodul Bildungswissenschaften 

 
Modulnummer 271636-501 (Version 01) 

Modulname Einführung in die Allgemeine Didaktik 

Modulverantwortlich Professur Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Methoden der 
Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Didaktische Grundbegriffe, Grundfragen und Aufgaben allgemeiner Didaktik, 
allgemeindidaktische Modelle und ihre Anwendung auf die Schule; Theorie 
des Unterrichts und Ergebnisse der Lehr-Lernforschung; Modelle der 
Analyse, Planung und Durchführung von Unterricht 
 
Qualifikationsziele: 
Erwerb grundlegender Kenntnisse didaktischer Theorien und Modelle, 
Grundkenntnisse in Unterrichtstheorie und Modellen der Analyse, Planung 
und Durchführung von Unterricht 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar. 
• V: Einführung in die Allgemeine Didaktik (2 LVS) 
• S: Unterrichtstheorie und Unterrichtspraxis (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zur Vorlesung (Prüfungsnummer: 76515) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Basismodul Bildungswissenschaften 

 
Modulnummer 133139-010 (Version 01) 

Modulname Unterrichtsqualität und Unterrichtsplanung 

Modulverantwortlich Professur Schulpädagogik der Primarstufe 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Theoretische Grundlagen zu Unterricht und Unterrichtsqualität 
• Pädagogische Professionalität 
• Unterrichtsbeobachtung und Unterrichtsreflexion 
• Unterrichtsplanung (Angebot, Nutzung) 
• Basisdimensionen der Unterrichtsqualität 
• Lernräume 
• Kinderfragen und Vorstellungen von Kindern 
• Lehrplan und Bildungsstandards 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten verstehen qualitativ hochwertigen Unterricht als 
Zusammenwirken der Basisdimensionen guten Unterrichts. Sie haben die 
Grundlagen der Unterrichtsplanung verstanden und können 
Zusammenhänge zwischen Angebot und Nutzung im Unterricht erklären. Sie 
erwerben Kompetenzen, um Unterricht theoriebasiert zu beobachten und zu 
reflektieren. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar. 
• V: Unterrichtsqualität (1 LVS) 
• S: Unterricht planen, beobachten und reflektieren (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 15-seitiges Portfolio (strukturierte und reflektierte Sammlung 

ausgewählter Arbeitsprodukte; semesterbegleitend) zum Modulinhalt 
(Prüfungsnummer: 79517) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Basismodul Bildungswissenschaften 

 
Modulnummer 271631-501 (Version 01) 

Modulname Grundlagen der Erziehungswissenschaft 

Modulverantwortlich Professur Allgemeine Erziehungswissenschaft 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul führt in die Grundfragen und Grundlagen sowie in die Ideen- und 
Disziplingeschichte der Erziehungswissenschaft ein. Es werden 
unterschiedliche Dimensionen pädagogischer Grundbegriffe und Theorien 
aufgezeigt sowie ein Überblick sowohl über die Entwicklung und Geschichte 
pädagogischen Denkens und Handelns bzw. pädagogischer Institutionen 
und Organisationen als auch über die sozialen und gesellschaftlichen 
Verhältnisse, in die Pädagogik und pädagogisches Handeln eingebettet sind, 
gegeben. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten verfügen über grundlegendes Wissen zum Verständnis der 
Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft und kennen 
wesentliche Forschungsbereiche sowie theoretische Entwicklungslinien der 
Erziehungswissenschaft. Die Studenten können unterschiedliche Konzepte 
pädagogischen Handelns, verschiedene Institutionsformen pädagogischer 
Praxis und normative Entwürfe in der Erziehungswissenschaft beurteilen 
bzw. analysieren sowie das Theorie-Praxis-Problem und das Verhältnis von 
Profession und Disziplin in der Pädagogik auch aus soziohistorischer und 
ideengeschichtlicher Perspektive reflektieren. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar. 
• V: Einführung in die Erziehungswissenschaft (2 LVS) 
• S: Erziehung, Bildung, Sozialisation (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zur Vorlesung (Prüfungsnummer: 76414) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Basismodul Bildungswissenschaften 

 
Modulnummer 281533-002 (Version 01) 

Modulname Entwicklungs- und Motivationspsychologie im Jugendalter 

Modulverantwortlich Professur Allgemeine Psychologie und Biopsychologie 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Motivationspsychologie, unter Berücksichtigung der 

Entwicklungspsychologie des Kindes- und Jugendalters, 
• Lernprozesse innerhalb und außerhalb der Schule, 
• Interaktion und Kommunikation in Lehr- und Lernprozessen, 
• pädagogische Diagnostik, Beurteilung und Beratung; Förderung 

individueller Lernprozesse; Leistungsmessung und -beurteilung 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten lernen grundlegende Konzepte der Motivation sowie der 
Diagnostik und Förderung von Motivation im Kindes- und Jugendalter kennen 
und anzuwenden. Sie können individuelle Lernprozesse steuern sowie eine 
motivationsförderliche Gestaltung von Unterrichtsprozessen ermöglichen, 
einschließlich der Interaktion mit Eltern und schulischen wie nicht-
schulischen Fachkräften verschiedener Disziplinen. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar. 
• V: Motivation (2 LVS) 
• S: Motivation und Lerngestaltung im Kindes- und Jugendalter (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zum Inhalt des Moduls (Prüfungsnummer: 82317) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

  

3029

Amtliche Bekanntmachungen 
__________________________________

Nr. 58/2026 
__________________________________

vom 4. September 2026 
______________________________________



Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Basismodul Bildungswissenschaften 

 
Modulnummer 281534-001 (Version 02) 

Modulname Entwicklungs-, Lern- und Instruktionspsychologie 

Modulverantwortlich Professur Pädagogische Psychologie und Entwicklungspsychologie 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Methoden der Entwicklungspsychologie (z. B. Querschnitt, Längsschnitt, 
Experiment, Beobachtung), Bereiche der Entwicklung (z. B. Denken und 
Persönlichkeit, soziale und ethische Entwicklung), Entwicklungsabschnitte, 
Paradigmen der Entwicklungspsychologie, Entwicklung im Jugend- und 
Erwachsenenalter, Entwicklungsstörungen, Einflussfaktoren, Förderung, 
Grundlagen der Lern- und Gedächtnispsychologie 
 
Qualifikationsziele: 
Erwerb grundlegenden Wissens, Verständnis der Forschung und ihrer 
Methoden 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar. 
• V: Grundlagen der Entwicklungspsychologie (2 LVS) 
• S: Entwicklungspsychologie für das Lehramt (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung (unbegrenzt 
wiederholbar): 
• 20-minütiges Referat im Seminar 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zur Vorlesung (Prüfungsnummer: 82501) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Basismodul Bildungswissenschaften 

 
Modulnummer 281533-011 (Version 01) 

Modulname Diagnostik und Beratung 

Modulverantwortlich Professur Allgemeine Psychologie und Biopsychologie 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Diagnostik und differenzierte Förderung von Schülerleistungen und 
Lernprozessen unter Berücksichtigung kognitiver, motivationaler und 
emotionaler Einflussgrößen, Diagnose, Prävention und Intervention von Lern- 
und Verhaltensauffälligkeiten sowie Leistungs- und Teilleistungsstörungen, 
Beratung von Eltern zu diesen Schwerpunkten 
 
Qualifikationsziele: 
Basiskompetenzen in pädagogisch-psychologischer Diagnostik und 
Förderung sowie Prävention und Intervention im Kindes- und Jugendalter, 
Grundlegende Kompetenzen in der Beratung der Eltern in diesen Feldern 
unter Einbeziehung des verfügbaren Netzwerkes 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar. 
• V: Einführung in die Emotionspsychologie (2 LVS) 
• S: Diagnose, Prävention und Intervention bei Lern- und 

Verhaltensauffälligkeiten sowie Leistungs- und Teilleistungsstörungen 
(2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten.  
Zulassungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung (unbegrenzt 
wiederholbar): 
• 20-minütiges Referat im Seminar 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zur Vorlesung (Prüfungsnummer: 82302) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Vertiefungsmodul Bildungswissenschaften 

 
Modulnummer 133139-021 (Version 01) 

Modulname Inklusion in der Oberschule 

Modulverantwortlich Professur Schulpädagogik der Primarstufe 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Theoretische und historische Grundlagen von Inklusion 
• Förderschwerpunkte 
• Teilleistungsstärken/-schwächen 
• Diagnostik und Förderung 
• Qualität von inklusivem Unterricht 
• Chancengerechtigkeit und Diversitätssensibilität 
• Rassismuskritik und Diskriminierung 
• Individualisierung und Differenzierung im Unterricht 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten erwerben vertiefte Kenntnisse zu den theoretischen 
Grundlagen der Inklusion und kennen den aktuellen Forschungsstand. Sie 
setzen sich intensiv mit zentralen Qualitätskriterien für inklusiven Unterricht 
auseinander und verstehen die Bedeutung von Diagnostik und Förderung 
hierfür. Sie setzen sich mit Rassismus und Diskriminierung auseinander, um 
Chancengerechtigkeit für alle Lernenden zu fördern. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Vielfalt leben – Heterogenität in der Oberschule (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 15-seitige projektbezogene schriftliche Ausarbeitung zum Seminar 

(Bearbeitungszeit: semesterbegleitend, Abgabe zum Ende des 
Semesters) (Prüfungsnummer: 79518)  
oder 

• wissenschaftliches Poster (Umfang: DIN A1 bis A3) mit 5-seitiger 
schriftlicher Ausarbeitung zum Seminar (Bearbeitungszeit: 
semesterbegleitend, Abgabe zum Ende des Semesters) 
(Prüfungsnummer: 79519) 
oder 

• Bildungsmedium (digitales Produkt) (Umfang: 5 bis 10 Minuten) mit 
5-seitiger schriftlicher Reflexion zum Seminar (Bearbeitungszeit: 
semesterbegleitend, Abgabe zum Ende des Semesters) 
(Prüfungsnummer: 79520) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Vertiefungsmodul Bildungswissenschaften 

 
Modulnummer 133139-022 (Version 01) 

Modulname Berufs- und Lebensweltorientierung 

Modulverantwortlich Professur Schulpädagogik der Primarstufe 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Lebenswelten von Jugendlichen 
• Theorien der Berufswahl und beruflichen Entwicklung 
• Didaktische Ansätze lebensweltorientierten Unterrichts 
• Schulische Konzepte der Berufsorientierung 
• Beratung, Begleitung und Reflexion im Berufswahlprozess 
• Kooperation mit außerschulischen Partnern (z.B. Betriebe, Elternarbeit) 
• Übergang von der Schule in den Beruf 

 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten erwerben vertiefte Kenntnisse zu Grundlagen und Konzepten 
der Berufs- und Lebensweltorientierung. Sie entwickeln die Fähigkeit, 
Unterricht lebenswelt- und berufsorientiert zu gestalten sowie Jugendliche 
im Berufswahlprozess pädagogisch zu begleiten. Sie reflektieren die 
gesellschaftlichen und individuellen Dimensionen der Berufsorientierung und 
erweitern ihre professionelle Haltung und Beratungskompetenz. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Berufs- und Lebensweltorientierung in der Oberschule (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zum Modulinhalt (Prüfungsnummer: 79521) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

  

3033

Amtliche Bekanntmachungen 
__________________________________

Nr. 58/2026 
__________________________________

vom 4. September 2026 
______________________________________



Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Vertiefungsmodul Bildungswissenschaften 

 
Modulnummer 133100-032 (Version 01) 

Modulname Kommunikation und Interaktion in der Schule 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Oberschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Kommunikations- und Interaktionssituationen im Schulkontext 
• Krisenkommunikation 
• Theoretische Konzepte von Konflikten 
• Auslöser, Ausdrucksformen und Konsequenzen von Konflikten 
• Besonderheiten von schulischen Konflikten 
• Fallbearbeitung von Konfliktsituationen 
• Konfliktlösungsstrategien und -modelle im Kontext Schule 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten kennen theoretische Grundlagen zu Kommunikations- und 
Interaktionsprozessen im Schulkontext und sind in der Lage, diese auf 
praktische Beispiele anzuwenden. Sie verstehen potentielle Ursachen und 
Auslöser, Ausdrucksformen sowie Konsequenzen von Konfliktsituationen 
und sind in der Lage, schulischen Konflikten vorzubeugen, professionell zu 
begegnen und verschiedene Lösungsstrategien anzuwenden. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Kommunikation und Interaktion in der Schule (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 8-seitige schriftliche Ausarbeitung zum Seminar (Bearbeitungszeit: 

6 Wochen) (Prüfungsnummer: 79021) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Vertiefungsmodul Bildungswissenschaften/ 

Vertiefungsmodul Ergänzungsstudien 
 
Modulnummer 133100-009 (Version 02) 

Modulname Professionalisierung von Lehrpersonen 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Grundschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
In diesem Modul wird das breite Anforderungsspektrum des Lehrerberufes  
mitsamt den Möglichkeiten und Grenzen seiner Professionalisierung 
bearbeitet. Dazu werden emotionale, kognitive und volitionale Aspekte der 
Lehrerpersönlichkeit in den Blick genommen sowie Methoden der 
Selbstreflexion vorgestellt und erprobt, die das Lehrerhandeln, die 
Psychohygiene oder die berufliche Arbeits- und Beziehungsgestaltung 
unterstützen. Darauf aufbauend werden Handlungsoptionen im Umgang mit 
schwierigen Situationen (z.B. Mobbing, Unterrichtsstörungen, Konflikte) 
erarbeitet und diskutiert. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten besitzen ein vertieftes Verständnis für die Verschränkung des 
Lehrerberufes mit ihrer eigenen Persönlichkeit. Sie kennen und verstehen 
Kernprobleme der Lehrerprofessionalität und können vor diesem 
Hintergrund ihren eigenen Einfluss auf die Unterrichtsqualität und die 
Gestaltung ihres Berufsalltags reflektieren. Sie kennen Möglichkeiten für 
einen professionellen pädagogischen Umgang mit konfliktgeladenen 
Situationen und können ihr Handlungsrepertoire sowie ihre Zuständigkeit 
situationsangemessen einschätzen. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Professionalisierung von Lehrpersonen (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 20-minütige mündliche Präsentation mit ca. 5-seitiger schriftlicher 

Ausarbeitung im Seminar (Prüfungsnummer: 79042) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Vertiefungsmodul Bildungswissenschaften/ 

Vertiefungsmodul Ergänzungsstudien 
 
Modulnummer 133100-011 (Version 02) 

Modulname Projektunterricht in der Schule 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Grundschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Projekte als einmalige Zielvorhaben sind elementare Bestandteile 
schulischer Praxis, sei es in Form von Schulveranstaltungen oder innerhalb 
des Unterrichts. Gegenstand des Moduls sind daher die verschiedenen 
Varianten zur Realisierung von Projekten im Schulunterricht, wobei jeweils 
die Planung, Steuerung und Kontrolle unter Zeit-, Kosten- und 
Qualitätsaspekten berücksichtigt wird. Aufbauend auf den 
Grundkenntnissen zur Projektorganisation planen die Studenten unter 
Berücksichtigung fächerverbindenden und fachübergreifenden Lernens 
eigenständige Projekte und bewerten diese unter ökonomischen und 
schulpädagogischen Gesichtspunkten. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten sind in der Lage, selbstständig, in Teams verschiedene 
Formen von Projektunterricht zu planen. Sie können dabei Projekte sowohl 
unter Kosten-/Nutzengesichtspunkten als auch unter pädagogischen und 
didaktischen Gesichtspunkten bewerten und weiterentwickeln. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Projektunterricht in der Schule (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 20-minütige mündliche Präsentation mit ca. 5-seitiger schriftlicher 

Ausarbeitung im Seminar (Prüfungsnummer: 79043) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Basismodul Ergänzungsstudien 

 
Modulnummer 133100-005 (Version 02) 

Modulname Sprecherziehung 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Grundschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Neben gezielten Stimm- und Sprechübungen beinhaltet das Modul die Arbeit 
an der Tragfähigkeit der Stimme, am Sprechausdruck sowie unter 
Berücksichtigung der berufsbezogenen Anforderungen den Erwerb 
professioneller Sprechgestaltung und Vorlesetechniken. Weiterhin umfasst 
das Modul Kommunikations- und Präsentationsstrategien für den Beruf als 
Lehrperson. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten werden mit Grundlagen der mündlichen Kommunikation 
vertraut. Sie erwerben ein für den Beruf als Lehrperson notwendiges 
ausdrucksvolles und sozialbezogenes Sprech- und Sprachvermögen. 
Weiterhin trainieren sie verschiedene berufsbezogene 
Kommunikationssituationen und erwerben grundlegende Kenntnisse zu 
Präsentations- und Moderationstechniken. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Übung. 
• Ü: Sprechbildung und Praktische Rhetorik (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 10-minütiges Referat oder 10-minütiger sprechkünstlerischer Vortrag 

eines literarischen Textes zur Übung (Prüfungsnummer: 79006) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 2 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 60 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Basismodul Ergänzungsstudien 

 
Modulnummer 133100-006 (Version 02) 

Modulname Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Grundschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Aufbau wissenschaftlicher Arbeiten, wissenschaftliche Arbeitstechniken, 
Merkmale der Wissenschaftssprache, Grundkenntnisse ausgewählter 
erziehungswissenschaftlicher Forschungsmethoden (Leitfadeninterview, 
Interviews mit Kindern, Gruppendiskussion, Fallstudie, Dokumentenanalyse, 
Soziometrie), Grundlagen der Qualitativen Inhaltsanalyse, Verknüpfung der 
Forschungsmethoden mit Beispielen aus der schulpädagogischen Praxis 
 
Qualifikationsziele: 
Aufbau eines forschenden Habitus bei angehenden Lehrpersonen mit dem 
Ziel der Weiterentwicklung des Unterrichts, Grundlagenkenntnisse zum 
wissenschaftlichen Arbeiten sowie zur Anwendung von 
Forschungsmethoden innerhalb des Studiums und der Examensarbeit, 
Erwerb von Methodenkompetenz als Schlüsselqualifikation 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 8-seitige schriftliche Ausarbeitung zu 5 Arbeitsaufträgen zum 

Seminarinhalt (Bearbeitungszeit: 6 Wochen, davon 5 Wochen im 
Selbststudium semesterbegleitend) (Prüfungsnummer: 79506) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 3 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 90 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Basismodul Ergänzungsstudien 

 
Modulnummer 133100-007 (Version 02) 

Modulname Politische Bildung und Medienbildung 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Grundschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul führt in staats- und insbesondere demokratietheoretische 
Grundlagen ein. Konzepte der Selbst- und Mitbestimmung und der 
demokratischen Teilhabe werden vermittelt und Möglichkeiten der 
praktischen Umsetzung in der Schule erarbeitet. 
Darüber hinaus werden Potentiale (bspw. erweiterte Möglichkeiten der 
Mitbestimmung, der Information und des Meinungsaustauschs) und 
Gefahren (bspw. Fake News, Filterblasen, Verbreitung von 
Verschwörungstheorien, Cyber-Mobbing) der Neuen Medien für Meinungs- 
und Mitbestimmungsprozesse in demokratischen Gesellschaften sowie 
deren technische Voraussetzungen erarbeitet und Möglichkeiten der 
Vermittlung in der Schule diskutiert. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten verfügen über grundlegende Kenntnisse der Staats- und 
Demokratietheorien und kennen Konzepte der demokratischen Teilhabe und 
Mitbestimmung. Sie können deren Bedeutung für die politische Bildung 
reflektieren und Konzepte zur Anwendung und Vermittlung in der Schule 
entwickeln sowie Grundwerte erklären und das Grundgesetz überzeugend 
verteidigen. Sie besitzen Basiswissen über die technischen Voraussetzungen 
demokratischer Teilhabe in den Neuen Medien, verfügen über ein 
Bewusstsein der Potentiale und Gefahren derselben für Teilhabe und 
Mitbestimmung und kennen Möglichkeiten des Umgangs mit diesen 
Potentialen und Gefahren. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar. 
• V: Grundlegende Aspekte der Politischen Bildung und der 

Medienbildung (2 LVS) 
• S: Spezifische Vertiefung der Politischen Bildung/Medienbildung 

(1 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung (unbegrenzt 
wiederholbar): 
• 60-minütige Klausur zur Vorlesung 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 6-8 seitiges Portfolio (Sammlung von Arbeitsergebnissen) zum Seminar 

(Bearbeitungszeit: 6 Wochen) (Prüfungsnummer: 79002) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Vertiefungsmodul Ergänzungsstudien 

 
Modulnummer 133100-008 (Version 02) 

Modulname Individuelle Lernprozesse 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Grundschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Gegenstand des Moduls sind individuelle Lernprozesse im Kindes- und 
Jugendalter in besonderem Hinblick auf ihre Gestalt- und Optimierbarkeit in 
unterrichtlichen Zusammenhängen. Aufbauend auf den Inhalten der 
bildungswissenschaftlichen Basismodule werden Möglichkeiten und 
Grenzen individualisierten Lernens in der Schule erschlossen und 
verschiedene Lernarrangements erarbeitet und diskutiert. Den Rahmen dafür 
bilden aktuelle Forschungsergebnisse und neuere bildungspolitische 
Diskurse zu Themen wie Heterogenität, Differenzierung, Inklusion, 
Digitalisierung, kreatives Denken sowie jahrgangsübergreifendes, 
fächerverbindendes und fachübergreifendes Lernen. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten haben ein erweitertes Verständnis individueller 
Lernvoraussetzungen und -potenziale von Schülern aufgebaut und 
Kompetenzen für deren Förderung im Unterricht erworben. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Individuelle Lernprozesse (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 20-minütige mündliche Präsentation mit ca. 5-seitiger schriftlicher 

Ausarbeitung im Seminar (Prüfungsnummer: 79001) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Vertiefungsmodul Ergänzungsstudien 

 
Modulnummer 133100-010 (Version 01) 

Modulname Forschungsmethoden im Lehramtsstudium 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Grundschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Für Lehrpersonen sind Kompetenzen der Anwendung und Interpretation 
empirischer Forschung in hohem Maße berufsrelevant. Das Modul dient der 
vertieften Auseinandersetzung mit quantitativen und qualitativen 
Forschungsmethoden in der Schul- und Unterrichtsforschung. Ausgehend 
von Fragen zur Entwicklung eines dem jeweiligen Forschungsinteresse 
angemessenen Forschungsdesigns werden die Planung und Durchführung 
ausgewählter Methoden, wie Fragebogenerhebung, Beobachtung und 
Interview, besprochen sowie Auswertungs- und Analyseverfahren für 
qualitative und quantitative Daten vermittelt und erprobt. Das Modul dient 
insbesondere zur Vorbereitung empirisch angelegter Examensarbeiten. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten sind in der Lage, eine empirisch überprüfbare 
Forschungsfrage zu formulieren und eine zweckmäßige 
Forschungsmethode zur Bearbeitung ihrer Interessen auszuwählen, 
durchzuführen und die gewonnenen Daten auszuwerten. Sie kennen 
Möglichkeiten, ihr Forschungsdesign sowie die gewonnenen Erkenntnisse in 
der Anlage der Examensarbeit sinnvoll darzustellen. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Forschungsmethoden im Lehramtsstudium (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 20-minütige mündliche Präsentation mit ca. 5-seitiger schriftlicher 

Ausarbeitung im Seminar (Prüfungsnummer: 79019) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Vertiefungsmodul Ergänzungsstudien 

 
Modulnummer 133100-030 (Version 01) 

Modulname Bildungs- und Schulgeschichte 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Grundschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
In diesem Modul werden Grundzüge der deutschen Bildungs- und 
Schulgeschichte bearbeitet. Schwerpunkte des Moduls sind ausgewählte 
historisch gewachsene pädagogische Ansätze und Theorien, die in die 
Schule hineinwirkten, der Wandel pädagogischen Wissens vor dem 
Hintergrund gesellschaftspolitischer Veränderungen innerhalb und 
außerhalb des schulischen Kontextes, die geschichtliche Genese von 
Unterrichtsfächern oder historische Erkenntnisse und Praktiken der 
Lehrkräfteausbildung. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten verfügen über grundlegende Kenntnisse der deutschen 
Bildungs- und Schulgeschichte. Sie können Aspekte des Bildungs- und 
Erziehungswesens vor dem Hintergrund ihrer historischen Genese erklären 
und sind in der Lage, pädagogische Tradierungen und Dynamiken, 
insbesondere im schulischen Feld, bildungshistorisch zu beschreiben und 
kritisch zu analysieren. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Bildungs- und Schulgeschichte (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 20-minütige mündliche Präsentation mit ca. 5-seitiger schriftlicher 

Ausarbeitung im Seminar (Prüfungsnummer: 79022) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Vertiefungsmodul Ergänzungsstudien 

 
Modulnummer 133100-031 (Version 01) 

Modulname Schulentwicklung 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Grundschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Im Modul geht es um Fragen der Schulentwicklung und die eigene Rolle in 
diesem Prozess. Hierfür erfolgt eine Auseinandersetzung mit Grundlagen der 
Schulentwicklung. Auf der Basis dessen entwickeln die Studenten 
gemeinsam mit einer Schule in einer Zukunftswerkstatt Ideen zur Innovation 
von Schule. Die Studenten setzen die Strategien in der Praxis um und führen 
eine entsprechende Evaluation der Ergebnisse durch. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten setzen sich mit Fragen der Qualitätsentwicklung von Schule 
auseinander, kennen Werkzeuge der Schulentwicklung und erkennen ihre 
eigene Rolle für Schulentwicklungsprozesse. Sie entwickeln Ideen zur 
Innovation von Schule und erarbeiten hierfür Strategien zur Umsetzung. Sie 
setzen diese Strategien in der Praxis um und reflektieren auf der Basis ihrer 
Evaluation die Ergebnisse. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Schulentwicklung 1 (1 LVS) 
• S: Schulentwicklung 2 (1 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 20-minütige mündliche Präsentation mit ca. 5-seitiger schriftlicher 

Ausarbeitung im Seminar (Prüfungsnummer: 79023) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Praxismodul bildungswissenschaftliche Schulpraktische Studien 

 
Modulnummer 133100-100 (Version 01) 

Modulname Bildungswissenschaftliches Orientierungspraktikum an der Oberschule  
(SPS 1) 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Oberschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Heranführung an die Abläufe in einer Oberschule 
• Auseinandersetzung mit außerunterrichtlichen Aspekten 
• Auseinandersetzung mit dem Berufsbild Oberschullehrkraft 
• Auseinandersetzung mit den eigenen Berufswahlmotiven und 

Vorstellungen 
• Einführung in die Methode der Beobachtung; Erprobung dieser u.a. in 

den Hospitationen; Auswertung und Reflexion der Beobachtungen 
• Beschreibung der erlebten Unterrichtssituationen am Praxistag anhand 

vorgegebener thematischer Schwerpunkte 
• Übergänge als Entwicklungsphasen 
• Aspekte der professionellen pädagogischen Beziehungsgestaltung 
• Formulierung eigener Fragestellungen, die in den vor- und 

nachbereitenden Übungen reflektiert und diskutiert werden 
• Durchführung kleiner Unterrichtsübungen und Erfüllung einer 

schulbedarfsorientierten Aufgabe 
• zusätzlich zur semesterbegleitenden Übung: wöchentliches 

Tagespraktikum in einer sächsischen Oberschule (an einem festen 
Praktikumstag in der Woche) 

 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten lernen Oberschule als Schulform kennen. Sie besitzen einen 
realitätsnahen Einblick in die Tätigkeitsfelder von Lehrkräften der 
Sekundarstufe I, die ihnen zur Überprüfung der eigenen Berufswahlmotive 
und zur Herausbildung der notwendigen Berufskompetenzen dienen. Sie 
verfügen über Erfahrungen in der Umsetzung der Methode der Beobachtung 
und können ihre Beobachtungen theoriegeleitet reflektieren. Durch 
Hospitationen und die Übernahme kleiner Unterrichtsübungen haben sie 
Einblick gewonnen in die Unterrichtsarbeit. Sie haben sich mit aktuellen 
Bedarfen ihrer Praktikumsschule und deren Behebung theoretisch und 
praktisch befasst. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Praktikum und Übung. 
• P: Bildungswissenschaftliches Orientierungspraktikum an der 

Oberschule (semesterbegleitendes Tagespraktikum, einmal 
wöchentlich: mindestens 10 Termine, mindestens 5 h Präsenzzeit pro 
Termin (mindestens 5 Unterrichtsstunden Hospitation sowie Einsatz in 
außerunterrichtlichen Handlungsfeldern; insgesamt 10 h in 
außerunterrichtlichen Handlungsfeldern) 

• Ü: Übung zum bildungswissenschaftlichen Orientierungspraktikum an 
der Oberschule (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und 
die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• schriftlicher Nachweis der Präsenzzeit des Bildungswissenschaftlichen 

Orientierungspraktikums an der Oberschule durch Nachweisheft 
(Abgabe spätestens 3 Tage nach Beendigung des 
Bildungswissenschaftlichen Orientierungspraktikums an der 
Oberschule) 

und folgende Prüfungsvorleistung (unbegrenzt wiederholbar): 
• 15-minütige mündliche Präsentation in der Übung zum 

bildungswissenschaftlichen Orientierungspraktikum an der Oberschule 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 10-seitiges Portfolio (strukturierte und reflektierte Sammlung 

ausgewählter Arbeitsprodukte) zum Modulinhalt (Abgabe 2 Wochen 
nach Ende des Bildungswissenschaftlichen Orientierungspraktikums an 
der Oberschule) (Prüfungsnummer: 79024) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Praxismodul bildungswissenschaftliche Schulpraktische Studien 

 
Modulnummer 133100-150 (Version 01) 

Modulname Bildungswissenschaftliches Reflexionspraktikum an der Oberschule (SPS 6) 

Modulverantwortlich Studiengangsleitung für den Studiengang Lehramt an Oberschulen am 
Zentrum für Lehrkräftebildung und Bildungsforschung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Auseinandersetzung mit bildungswissenschaftlichen Fragestellungen 

der Studenten und der Praktikumsschulen  
• Erarbeitung, Umsetzung, Reflexion eines an den Fragen sowie Bedarfen 

der Praktikumsschule orientierten (Teil)-Projektes 
• kontinuierliche Zusammenarbeit mit Praktikumsschule und 

Kooperationspartnern 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten sammeln Praxiserfahrungen an Schulen und erwerben 
fundiertes Wissen in zentralen Bereichen der Lehrkräftebildung – etwa im 
professionellen Handeln im System Schule, der gezielten Unterstützung von 
Schülern sowie in der multiprofessionellen Zusammenarbeit. Sie erweitern 
ihre Reflexionskompetenz im Hinblick auf berufliche Fähigkeiten sowie ihr 
Selbstverständnis als Lehrperson und leiten daraus Konsequenzen für ihre 
Professionalisierung ab. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Praktikum und Übung. 
• P: Bildungswissenschaftliches Reflexionspraktikum an der Oberschule 

(4-wöchiges Praktikum; als Block in der vorlesungsfreien Zeit, 
Präsenzzeit: 100 h) 

• Ü: Übung zum Bildungswissenschaftlichen Reflexionspraktikum an der 
Oberschule (2 LVS) 

Die Übung findet im Rahmen des Bildungswissenschaftlichen 
Reflexionspraktikums an der Oberschule statt und begleitet den Erwerb 
professioneller Kompetenzen. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls -- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung ist: 
• schriftlicher Nachweis der Präsenzzeit des Bildungswissenschaftlichen 

Reflexionspraktikums an der Oberschule durch Nachweisheft (Abgabe 
spätestens 3 Tage nach Beendigung des Bildungswissenschaftlichen 
Reflexionspraktikums an der Oberschule) 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 15-minütige mündliche Präsentation mit 5-seitiger 

Projektdokumentation zum Bildungswissenschaftlichen 
Reflexionspraktikum an der Oberschule in der Übung (Prüfungsnummer: 
79025) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen für die Module der Bildungswissenschaften, der Schulpraktischen 
Studien und der Ergänzungsstudien im Studiengang Lehramt an Oberschulen mit dem 
Abschluss Erste Staatsprüfung 

 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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